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KolzHerndeLsbericht.
Nachdruck, auch im Äusiug. nur mit ZZcwilligung dcr Nedalitio« gcftlittct.

Zur Lage des Holzmarktes in Süddcutschland.
Der alsbald nach Absenkung meines im Märzheft erschienenen

Berichtes im Ruhrrevicr ausgebrochene Bergarbeiterstrcik, dcr eine starke

wirtschaftliche Störung befürchten ließ, hat für das süddeutsche und ge-

samte westdeutsche Hvlzgeschäft eine nur ganz vorübergehende Abschwächung
dcr Kauflust im Gefolge gehabt. Am Rundholzmarkt ist dieses unter Um-

ständen schwerwiegende wirtschaftliche Ereignis geradezu spurlos vorüber-

gegangen. Das Nndelholzstammhvlz im Württembergischcn und Badischeu

Schwarzwald blieb nach wie vor ein namentlich von der Sägemühlen
industrie stark begehrtes Objekt, und normales Lang- und Sägeholz wurde
regelmäßig mit mindestens 1 l 1 " der Schätzung bewertet. Vielfach aber
wurde dieser Erlös, wenn es sich um den Verkauf stark umstrittenen
Tannen- und Fichtenstammholzes handelte, noch bedeutend überschritten und
für starkes Forlen- und Fichtenlangholz Gebote bis kW "/» eingelegt.
Auch Schwellen-, Papier- und Nutzschichtholz fand durchweg starke Abnahme
mit annehmbaren Geboten, ebenso Derbholzstangen.

Die immer noch wenig günstigen Geldmarktvcrhältnissc lassen offenbar
erkennen, daß wir in Deutschland tatsächlich einer Hochkonjunktur entgegen
steuern', alles braucht Geld, Handel, Industrie, Landwirtschaft, und - -
Inst, not least — auch die Börse', und so ist es nicht gerade verwunderlich,
daß der Zinsfuß für Ultimogeld bereits auf 7 " » und teilweise noch darüber
hinaus gestiegen ist.

Ob sich die Erwartungen, welche sich an die diesjährige Entwicklung
dcr Bautätigkeit auf spekulativem Gebiete knüpfen, also auch inbezug auf
den Banholz- und AnSschußbretter-Absatz, in dem Umfange erfüllen werden,
wie allgemein gehofft wird, erscheint immer zweifelhafter. Zunächst ist zu
berücksichtigen, daß die Bautätigkeit in einzelnen Großstädten im ver-

gangeuen Jahre so lebhaft gewesen, daß die Hvchstziffer aller Vorjahre
erreicht worden ist. Dazu kommen die durch die jüngsten gesetzlichen

Maßnahmen diesem Gcwerbezweige aufgebürdeten, nahezu unerschwinglichen
öffentlichen Abgaben, sowie die hohen Banmaterialieupreise, zu denen das

Holz gewiß nicht in letzter Linie zu rechnen ist, um dem spekulativen
Baugeschäft von vornherein ein großes Risiko aufzubürden', ein Risiko,
das die ehemals das Baugewerbe belebenden, soliden, mittleren Bau-
geschäfte der Großstädte zu übernehmen, finanziell nicht mehr gewachsen

sind. Die spekulative Bautätigkeit wird schließlich, wenn es nicht gelingt,
den Mittelstand durch Beschaffung von Baugeld und zweitstelligcn Hypo
theken unter günstigen Bedingungen zu stützen, ganz in die Hände der

großkapitalistischen Betriebe übergehen.
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Der Flößrreiverkehr ist nvch schwach. Auf dem Rhein ist zwar dir

Flößerei schon am 20, Februar eröffnet worden, aber die Zufuhren auf
dem Main nach den oberrheinischen Floßholzhäfen waren längere Zeit
durch Schlcusenumbanten unterbrochen, so daß nur Zufuhren von Heil-
bronn nach Mannheim erfolgen konnten.

Während der ersten beiden Märzwochen waren die Abflößungen sehr

gering, da das Verkaufsgeschäft sich noch in engen Grenzen bewegte,

jedoch bei durchaus fester Tendenz der Marktlage. In Mannheim werden

M, per für das Meßholz, 25'/r M. für Mittelholz, 29^/r M.
für Holländer und 23 — 24 M, für Kleinholz gefordert.

Die Preise sind relativ niedrig, wenn man bedenkt, daß für Hollän-
dcrholz in den Württembergischen und Badischcn Schwarzwaldrevieren
24,25 ; 25,47 ; 26,24 M. bezahlt worden sind, wenn es sich um ge°

nnschtes Holz handelte, und 27,36; 28,47 M. und in einzelnen Fällen
bis zu 28,99 M., wenn es sich um reine Fichte handelte. Auf die Dauer
wird der gegenwärtige Meßholzpreis an den oberrheinischen Floßholzhäfen
auch kaum aufrecht erhalten werden können, denn es liegt ganz außer

Zweifel, daß im Sommer, wenn die Sommerfällungen zum Verkauf kommen

werden, mindestens dieselben Preise angelegt werden müssen, wenn nicht
außergewöhnliche Kvnjnnktnrverhältnisse das verhindern, was einstweilen
außerhalb des Bereiches der Möglichkeit liegt.

Inzwischen hat sich, wie ich soeben erfahre, der Verkehr in den Floß-
Holzhäfen am Obcrrhcin reger gestaltet. In Mainz nimmt die Nachfrage
nach Meß- und Mittelholz aus dem rheinisch-westfälischen Industriegebiet,
bei mäßigen Zufuhren von Tag zu Tag zu und auch in Mannheim ist

die Nachfrage bei mäßigem Angebot im Wachsen begriffen.

Für Kantholz fordern die Schwarzwaldsägcwerke M. 42,50 — 42,75
baukantig geschnitten und am Brettermarkt ist die feste Tendenz schon durch
die überaus feste Lage des internationalen Brettcrmarktes bedingt. 1-5.

Im März 1912 erzielte Preise.
(Dem Holzhaudelsbericht ist die auf Seite 32 dieses Jahrgangs der Zeitschrift mitgeteilte Sortierung

zugrunde gelegt.)

U. Aufgerüstetes Kot; im Walde,
î») Nadelholz-Langholz.

Bern, Staatswaldnngen, xix. Forstkrcis, Nteder-Snnmental.
(Per ms mit Niude.)

Schindclbodcn (Transport bis Wiminis Fr. 4) 35 m' Fi. II. Kl., Fr. 32;
IV. Kl., Fr. 24.

St. Gallen, Waldungen der Ortsgcmeindc Bcnkcn.
(Per ohne Riude)

Auboden (bis Linth oder Station Bcnkcn Fr. 2) 261 nch '-Ho Fi. Hw Ta.
I. n. II. Kl., Fr. 3v. 20. — Möösli (bis Linth oder Station Beuten Fr. 2) 77 nch
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V>° F>- V>« Ta, III, Kl,, Fr, 29.40, — Bemerkung, Meist langes, schlankes

Holz, Abfuhr günstig,

Granlnindcn, Gcincindcwaldnngcn, X, Forstkrcis, SchulS.
(Per ohne Rinde.)

Gemeinde NcmüS. Clüssura (bis SchulS Fr, 8) 33 m' Fi, V, Kl.,
Fr. 16. 56.

Wandt, Staatswaldnngen, >. Forstkrcis, Bcx.
<Per ir»b Rindc,!

Grands Monts (bis Station Bex Fr. 5) 10 m' Fi. IV. Kl., Fr. 26.63. —
Bemerkung. Höhere Preise als im Vorjahr.

Wandt, Staats- mid Privatwaldungcn, IX. Forstkrcis, Aiibonnc.
(Per ohne Rinde.)

Staats Waldungen: Robert et Eton (bis Sage Eloy Fr. 3) 75 m' Fi.
II. u. III. Kl., Fr. 25.50; V. KI., Fr. 17.08. — Bois de la Cure (bis Bibrc
Fr. 3) 32 m', Fi. u. Ta. I. u. II. Kl. Fr. 27.50. — Bois B!asson (bis Mania»
Fr. 5> 6 m" Fi. u. Ta. I. u. II. Kl., Fr. 26.50. — Právondavaux (bis Rolle
Fr. 7) 14 m' Ta. IV. Kl., Fr. 22.50. — FrNchaux (bis Bidrc Fr. 3) 48 m' Ta.
I. u. II. Kl., Fr. 26. 50. — Bioleyre (bis Säge Saubrnz Fr. 3.50) 82 m' Fi.
II.—IV. Kl., Fr. 25.60 (teilweise durch Artilleriegcschosse beschädigt). —Bio ley (bis
Säge Saubraz Fr. 3) 44 m' Ta. II,—IV. Kl., Fr. 22. 87 (teilweise durch Artillerie-
gcschosse beschädigt). — M ont E haubert (bis Allaiuan Fr. 6) 231 nV Ta. ». Fi.
II, u. III. KI., Fr. 24; V. Kl., Fr. 17.75. — Bemerkung. Fast durchwegs merk-
liehe Preissteigerung gegenüber 1911 ; im Durchschnitt Fr. 3 per »>'. Alles Holz auf
dein Submissionswege verkauft.

Privatwaldungcn: F e r m e n s (bis Apples Fr. 3) 591 m', '/>>> Ta. '/,v Fi.
II. u. III. Kl. Fr. 25; 21 m', '/,» Ta. 7>° Fi. IV. u. V. Kl., Fr. 18.60; 3 m'
Lä. II, Kl., Fr. 30.50. — La Fivaz u. Arufsens (bis Pampigny Fr. 3) 19 m',
'/>» Ta. »/,«. Fi. I.-IIl. Kl., Fr. 26.55: 20 m-, Ta. »/.» Fi. IV. u. V. Kl.,
Fr. 18.87. — Bois de Lachaux (bis Apples Fr. 3) 15 m', °/>° Fi- Ta.
III. u. IV. Kl., Fr. 23.70. — Bemerkung. Normale Preise, gegenüber dem Jahr
1911 eher etwas gestiegen.

Ncncnbnrg, Waldungen der Gcmcinde Savagnicr-
(Per in* ohne Rinde.)

Bois Noir (bis Neuenburg Fr. 4) 84 m' Ta. III. u. IV. Kl., Fr. 20.65. —

Bemerkung. Windsallholz vom Winter. Absatz schwierig, weil der Markt überfüllt.
Die Preise hallen sich nur mit Mühe, bei schwacher Nachfrage.

Nadelholzklötzc.
Bcru, Staatswaldnngen, XIX. Forstkrcis, Nicdcr-Simmcntal.

(Per ins mit Rinde.)

Haberwenq (Transport bis Wimmis Fr. 3) 68 m', '/>» Ta. '/>» N- H, Kl, b,

Fr. 28; III. Kl. I>, Fr. 17.50.

St. Gallen, Waldnngcn der Genossenschaft Uznach.
(Per ohne Rinde.>

Halde (bis Station Uznach Fr. 1.50) 27 m' Ta. I. Kl., Fr. 34. 8V; 22 in'
Ta. II. Kl., Fr. 27.80; 7 in' Fi. l. Kl., Fr. 37.60; 2 m' Fi. II. KI., Fr. 30.20.

Graubiindc», Gemeinde- und Privatwalduiigen, viil. Forstkrcis, Davos-Filisur.
(Per ohne Rinde.)

Gemeinde Wiesen. Birch Wald (bis Station Wiesen Fr. 2.50) 44 in'Lä.
I. u, II. Kl., Fr. 55; 26 m' La. III. Kl. b, Fr. 26 (günstige Abfuhr). — Gemeinde



Pflanzen aus dem Forstgarten von Farzin.
Dbere Reihe: aus mit Schwefelkohlenstoff behandelten Beeten: untere Reihe: aus

nicht behandelten Beeten.
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Bcr gün - L at s ch, S p c s ch a o (franko Station Bcrgün) 21 in' Arven I. Kl,, Fr, 4t) ;

9 in' Arve» III. Kl. I>, Fr. 29. — Gcm cindc fra ktion Davos-At on stein
Roncnwa ld (bis DavoS-PIatz Fr. 4.5V) 245 m' Fi. I. Kl., Fr. 45.50; 40 n^'
Fi. III. Kl., Fr. 25; 5 Lii. I. Kl. d, Fr. 65 (Abfuhr günstig). — Gemeinde
Schmitten. Bodinen (bis Stalio» Wiesen Fr. 5) 40 in' La. I. u. II. Kl. b,

Fr. 45; 46 m", «/,« La. '/>« Fi. u. Kief. III. Kl. b, Fr. 25. — Gemeinde W iese».
Riickwnld (bis Station Wiesen Fr. 2) 44 in' Lit. I. Kl., Fr. 55; 28 m' La.
III. Kl. I>, Fr. 26. — Bannwald (bis Station Wiese» Fr. 8) 3 m' Lä. I. Kl.,
Fr. 62; 34 in' Fi. I. Kl. », Fr. 45; 41 m» Fi. I. Kl. b, Fr. 80 (hnrtrot); 70 m»

Fi. III. Kl. !>., Fr. 22.

Priva tivaldung en in Da vo s-G l aris: Ried Halde (bis Davos-Platz
Fr. 4) 34 in' La. I. n. II. Kl. », Fr. 84; 28 m» Lä. III. Kl. », Fr. 80. — Wal den-
mad (bio Davos-Platz Fr. 4. 50> 21 in' Fi. I. Kl. !>, Fr. 42.60; 15 m' Fi. III. Kl. b,
Fr. 22.20. — Laubsteinwald (bis Davos-Platz Fr. 4.50) 118 m' Fi. I. Kl. a.
Fr. 46; 68 m' Fi. III. Kl. a, Fr. 28. — Schwcndiwald (bis Davos-Platz Fr. 4.50)
6!) in' Fi. I. Kl. I>, Fr. 40.74; 54 ni' Fi. III. KI., Fr. 24. — Zäunewald (bis
Davos-Plaiz Fr. 4) 111 in' Fi. I. Kl. I>, Fr. 40.74; 62 m' Fi. III. Kl. b, Fr. 23;
30 in' Lä. I. Kl., Fr. 67. — Bäggiwald (bis Davos-Platz Fr. 4) 89 in' Fi.
I. Kl., Fr. 44.45; 14 m' Fi. III. Kl., Fr. 24; 7 in' Lä. I. Kl., Fr. 74. — Privat-
Waldungen in Frauenkirch. Wolstöbel (bis Davos-Platz Fr. 8.50) 50 in
Fi. I. Kl. a, Fr. 46; 12 in' Fi. III. Kl., Fr. 24; 12 in' Lä. I. Kl. a, Fr. 80. —
Birkenwald (bis Davos-Platz Fr. 3) 36 m' Fi. I. Kl., Fr. 43.38; 82 in' Fi.
III. Kl. b, Fr. 23.38; 13 »>' Lä. l.Kl., Fr. 77.78.

Graiiliiiiidcii, Genicindcwaldnngcn, X, Forstkrcis, Schuls.
(Per ohne Ninde.)

Gemeinde Remiis. Elüssura (bis Schuls Fr. 8) 123 in' Fi. III. Kl.
Fr. 24.50. —Be m er k u n g. Bei einem Angebot von Fr. 28 im Frühjahr wurde nicht
verkauft. Wegen Mindcrwcrt durch Lagerung ist der Preis um Fr. 3.50 per in'
gesunken.

Waadt, Staatswaldnngen, l. Forstkrcis, Bcx.
(Per iu2 ohne Ninde.)

Grands Monts (bis Station Bex Fr. 8. 5t» 70 in', «/,« Fi. « ,».Ta. II. Kl.,
Fr. 32. 97. — Ioux Brnlüc (bis Station Aigle Fr. 5) 134 in', '/,» Fi. '/>» Ta.
II. Kl., Fr. 25. 04. — Sentuis (bis Aigle Fr. 5) 55 in', '/, Fi. >/, Ta. II. Kl.,
Fr. 26. 53. — Buils (bis Aigle Fr. 5) 176 in', '/,« Ta. '/,» Fi. II. Kl., Fr 26. —
Bemerk» n g. Höhere Erlöse als im letzte» Fahr.

Waadi, Staatswaldnngcn, »>. Forstkrcis, Vcvch.
(Per in^ ohne Ninde.)

A l'AIliaz (bis Station Blonaii Fr. 4.50) 40 in', ^/n> Fi. Fin Ta. l.—III. Kl.,
Fr. 24.

Ncueiibiirg, Waldungen der Gcmciudc Savagnicr.
(Per in^ ohne Rinde.)

BoiS Noir (bis Ncncnbnrg Fr. 4) 529 m' Ta. I. u. II. Kl. b, Fr. 27. 30.
— Bemerkung. Grobes iiberständigcs Holz an Wegen gelagert.

<z> Laubholz, Langholz und Klötze.
St. Galle», Geincindewaldnngen, IV, Forstbczirk, See.

lPer ohne Rinde.)

Ortsgemcinde Bcnken. Anbodcn (Transport bis Linth oder Station
Benken Fr. 2> 6 in' Eich. III. Kl., Fr. 59. 50; 5 in' Eich. V. Kl., Fr. 27 ; 3 in' Esch.
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III, Kl,, Ar, 81.50; 2 in" Spitzahorn III, Kl,, Fr, 47, 50. — O rt sg cm ci nd c

Werfen, Fly (bio Station Wecsen Fr, 1, 50) 8 in" Eich, II, Kl,, Fr. 84; 11 m" Eich,
IV, KI. 45; 5 in" Esch. IV. Kl„ Fr, 88,50; 28 in" Linden 111, u, IV. KI„ Fr, 30;
5 in" Bu, IV. Kl., Fr. 30.70, — Benierkn ng, Schönes Eschenholz gesucht für
Ski-Fabrikation, Bei den übrigen Sortimenten Tendenz der Preissteigerung, weil der
Transport von den Bergen wegen Mangel an Schnee schwierig oder fast unmöglich, — E e -
nosscnschaft Uzn ach. Halde (bis Station Uznach Fr. 1,50) 11,n"Bu. III, Kl,,
Fr. 38. 20; 9 in" Bu, IV, Kl,, Fr, 33; 3 ni" Ahorn III. Kl,, Fr. 76; 2 in" Ahorn
V, Kl„ Fr, 30; 2 m" Esch. I. Kl„ 120,

Aargan, Waldungen der Gemeinde Nhcinfeldcn,
(Per ohne Rinde.)

Hcimenholz (bis Nheinfclden oder Btöhlin Fr, 6) 5 in" Eich, ll, ,Kl, u,
Fr, 78; 9 in" Eich, II. Kl, Fr, 53, 50; 13 in" Eich, III. Kl, n, Fr, 66,40; 13 in"
Eich. III. Kl, Fr. 50.30; 9 in" Eich. IV, Kl, ». Fr, 57; 11 m" Eich IV, Kl, l>.

Fr. 45.20, —Bemerkung. Die Erlöse stehen 6,5"/» über den Schätzungen, —
Wasserloch, Steppberg u. Berg (bis Rhcinfclden oder Möhli» Fr. 6) 36 m"
Eich, l. Kl, ». Fr. 129; 14 in" Eich, l. Kl, b, Fr. 79,20; 13 ,n" Eich, II, Kl, ».
Fr. 104,30; 4 in" Eich. II. Kl. b, Fr, 57,50; 8 m" Eich. III, Kl. ». Fr, 77, 10 ;

7 in" Eich, III, Kl. b, Fr 47,90; 5 in" Eich, IV. KI. ». Fr, 45. 80; 3 in" Eich,
IV. Kl, l>, Fr. 39,40. -- Bemerkung, Die Erlöse stehen im Durchschnitt 26"/,, über
den Schätzungen. Als höchster Preis wurde bei einer Eiche von 4,65 m" Ar, 215. 30
per in" erzielt,

Waadt, Staatswaldnngcn, >. Forstkrcis, Bex.
(Per mit Rinde.)

Grands M o nlS (bis Station Bcx Fr. 5. 50) 35 in" Bu. IV. Kl., Fr. 32.20. —
Loex de Salins (bis Station Aigle Fr. 6, 50) 3 in" Ahorn IV. Kl,, Fr. 38,60.—
Sentnis (bis Aigle Fr. 6,50) 60 in" Bu. IV. Kl,, Fr. 36. — Bemerkung
Höhcrc Erlöse als im Vorjahr, Günstige Abfuhr,

Waadt, Staatswaldungen, m. Forstlreis, Vevcy.
(Per in' ohne Rinde.)

Forât de Chillon (Holz beim Schloß gelagert) 3 in" Eschen IV. u. V. Kl.,
Fr. 38,40; 2 in" Linden IV, u, V. Kl., Fr, 44. 75 (1911 Fr. 35, 60); 3-n" Bu,
IV. u, V, Kl,, Fr, 33, 70 ; 2 in" Ahorn IV. u. V, Kl., Fr. 32.

Waadt, Staats- und Privatwaldnngen, >x. Forstkrcis, Anlionnc.
(Per ohne Rinde.)

Stantswaldungen; St. Pierre et Savoie (bis Apples Fr. 4.50) 22 in"
Bu, IV, u. V, KI„ Fr, 23, — Bois Masson (bis Allaman Fr, 7> 30m" Bu, III,
u. IV, KI,, Fr, 27; 5 m" Eich. IV. Kl., Fr. 30, — Bois de la Cure (bis Bière
Fr, 3) 5 m" Bu, IV, Kl,, Fr. 25, — Frêchaux, Bioleyrc et Bioley (bis Bière
Fr. 4.20) 17 in" Bu. IV. u. V, Kl,, Fr, 22,50. — Bemerkung. Holz hauptsächlich

an Parkettcrien verkauft. Für Buchen gleiche Erlöse wie 1911; leichte Preissteigerung
für Eichenholz, — P rivatw ald u n gen; F e r m e n s (bis Apples Fr. 4.5V) 48 in"
Bu. II, u, III. Kl,, Fr, 27 ; 84 in" Bu, IV, », V. Kl., Fr. 23 ; 5 in" Eich. Ill, u, IV, Kl„
Fr, 41.40; 8 in" Eich, V. Kl,, Fr, 25, 65; 10 m" Esch, V, Kl„ Fr, 35,75 (Wagnerholz).
— Bois de Lach aux (bis Apples Fr, 4.50) 7 in" Bu. IV. u, V. KI,, Fr, 23; 8 in"
Eich, IV, u, V, Kl., Fr. 27; 1 m" Esch. IV, Kl„ Fr, 57,40 (Wagnerholz), — Bcm er-
kung. Im allgemeinen sehr schönes Holz, Normale Preise, gegenüber 1911 eher

etwas anziehend. Absatz hauptsächlich an Parkettcrien, Trotz dem Verkauf aus dem

Submissionswcge fand vorgängig eine Vereinbarung unter den Käufern statt, »voraus
sich erklärt, daß M Preissteigerung nicht größer war.
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tl> Papicrliolz.
(Per Stcr.)

Bern, Staatswaldnngcn, x>x. Forstkrcis, Nicdcr-Siinincutal.

Ichindelbodcii (Transport bis Wimmis Fr. 3) 6 Zier Fi., Fr. »..'»(1. —
Siminenwcild (bis Wimmis Fr. 2) 56 Ster, °/>» Fi. ^/,« Ta., Fr. 11.49. — Habcr-
iv e n g (bis Wiminis Fr, 3) 9 Stcr, V- N- V- Ta., Fr. S. 25.

«> Brennholz.
(Per Ster).

Bern, Staatswaldnngcn, XlX. Forstkrcis, Nieder-Simniental.

Schinde lbodcn (Transport bis Winnnis Fr. 8) 49 Ster Bu. Scht., Fr. 45.35,
Bu. Kap., Fr. 11.19. — Si m m en Wald (bis Wiminis Fr. 2) 196 Stcr Bu. Scht.;
Fr. 16.19; Bn. Knp., Fr. 12.19; 14 Stcr,-/-Fi. V-Ta. Scht., Fr. 11.55. — Haber-
iveng (bis Wimmis Fr. 3) 57 Stcr Bn. Scht., Fr. 14.95; Bu. Knp., Fr. 9.45. —
Bemerkung. Ziemlich lebhafte Nachfrage nach Brennholz, weil die Zufuhr aus den

Bergen infolge Schnecmangcls etwas stockte. Preise auf letztjtthriger Höhe.

St. Gallen, Gcmcindcwaldungcn, >v. Forstkreis, See.

Ortsgcmeinde Beulen. Auboden (bis Linth oder Station Beulen Fr. 1)
Bu. Scht., Fr. 13.59; Bu. Knp., Fr. 19.29; Nadelholz Scht., Fr. 8. 79. — Gcnos-
sen schuft llznach. Halde (bis Uznach Fr. 1> 99Ster Bu. Seht., Fr. 13.49; 15 Stcr
Nadelholz Scht., Fr. 8. 89. — Bemerkung. Gute Abfuhr.

Granbiinden, Gcinciiidcwaldnngcn, v»>. Forstkreis, Davos-Filisur.
Gemeinde Bcrgiin-Latsch (franko Station Bergan) 15 Ster Fi. Knp.,

Fr. 9. 89 ; 39 Stcr Fi. Knp., Fr. 19. 39.

Granbiinden, Gcincindcwaldnngc», X. Forstkrcis, Schnls.

G c m e i II d e S ü s. S P a dla s (bis Süs Fr. 9. 95) 178 Stcr Fi. Scht., Fr. 9.25.
— Rusatsch (bis Süs Fr. 1.25) 41 Ster Fi. u. Kicf. Scht., Fr. 12. 59. — Beiner-
kung. Für 269 m° Fi. Klötze ll. Kl. und 123m^Fi Klötze III. Kl. solvic 267 Ster
Fi. Scht. fand man keine Abnehmer.

Waadt, Staatswaldungcn, >. Forstkreis, Bex.

itzrands Bkonts (bis Station Vex Fr. 3) 48 Ster Bu. Scht., Fr. 13.23. —
Loex de Salins (bis Station Aigle Fr. 3> 34 Ster Bn. Scht., Fr. 12. 67. — Sen-
tu is (bis Aigle Fr. 3) 87 Ster Bn. Scht., Fr. 13.15. — Buits (bis Aigle Fr. 3)
16 Ster, V-Fi. V? Ta. Scht., Fr. 19. 60. — Bemerkung. Die Preise des letzten

Fahres haben sich gehalten.

Waadt, Staats- und Geincindewaldnngen, ill. Forstkreis, Vcvey.

Staatswnldungeiii A l'Alliaz (bis Blonay Fr. 3. 59) 39 Ster Bn.
Scht. >t. Knp., Fr. 11.29 (Sinken der Preise um Fr. 2.59 per Stcr gegenüber
1919). — Forêt de Chill on (Holz beim Schloß gelagert) 51 Ster Bu. Scht. u.
Knp., Fr. 14.49 (1911 Fr. 17. 69); 42 Ster gemischte Laubh. Scht. n. Knp. Fr. 19.79
(1911 Fr. 13.59) — Gemeinde Blonay. Bois Devens et au Revey (bis
Blonay Fr. 2.59) 16 Ster Bn. Scht. Fr. 16 (gleiche Erlöse wie Ende 1911); 63

Stcr Bu. Kap. Fr. 15 (vorzügliche Qualität). — Gemeinde Veytaux. Taillis
'communaux (auf Lagerplatz im Torf gelagert) 88 Stcr Bu, Knp. Fr. 16. 19

(1911 Fr. 17.25); 9 Ster gem. Laubh. Knp., Fr. 13. 25 (1911 Fr. 12.89).



— 14k —

Waudt, Staatswaldungcn, >x, Forstkreis, Aiiboinic.
St. Pierre et So voie (bis Apples Fr, 2) 63 Sier Bu. Scht., Fr. 13.55. —

Robert et Etoy (bis St. Livres Fr. 1.50) 9 Sler Bu. Scht. Fr, 14, 6».— Bois
de la Cure (bis Bière Fr. 1.5») 35 Sler Bu. Scht. Fr. 11.5». — Bo is Mussou
(bis Aubonuc Fr. 2) 61 Sler Bu. Scht., Fr. 13.57. — Grau d Devens (bis
Aubouuc Fr. 2) 45 Ster Bu. Scht., Fr. 13. 8»; 11 Slcr Eich. Scht., Fr. 9.23. —
Prèvondavaux (bis Gimcl Fr. 1. 5») 24 Ster Bu. Scht., Fr. 11. 23. — Frschaux
(bis Bière Fr. 1.5») 8 Ster Bu. Scht., Fr. 11.5». — Bioleyre et Biolcy (bis
Bière Fr. 2) 19 Ster Bu. Scht., Fr. 11.13; 8 Sler Ta. Scht., Fr. 7.87 —
Mt. Chaubert (bis Giiucl Fr. 2) 166 Ster Bu. Scht., Fr. 10. — Bemerkung.
Wegen der milden Witterung des Winters findet das Brennholz nur schwierig Absatz.
Die Erlöse sind im Mittel um Fr 1 per Ster gefallen. Es bleiben aber noch bedeutende

Quantitäten Brennholz unverkäuflich.

(Zur gest. Notiznahme.
Wir beehre» uns, den Lch. Mitarbeiter» zur Kenntnis zu bringen, daß mil der

nächsten Nummer der Holzhandclsberichr für die Wintcrkampagnc 1»11/l2 zum Ab-
schluß gelange» wird.

An unsere Leser.
Ab und zu schon ist aus dein Kreise unserer Leser der Wunsch

geäußert worden, es möchten die Holzhaudelsberichte zu größerer Übersicht-

lichkeit in tabellarischer Anordnung gebracht werden. Es Ware solches sicher

recht erwünscht, doch halten wir es nur für möglich, wenn dafür bedeutend

mehr Raum geopfert wird, möchten uns jedoch einer bessern Einsicht

durchaus nicht verschließen. Insofern daher der eine oder andere unserer

verehelichen Leser in der Lage ist, die auf der ganzen ersten Seite

(pax. 143/144) vorstehenden Holzhandelsberichtes enthaltenen Angaben in
die Form einer Tabelle von nicht wesentlich größerem Umfange oder erheb

lich teurerem Satze zu bringen, so sind wir gerne bereit, dieses Bluster
in der nächsten Nummer abzudrucken und, wenn es den Beifall der Leser

findet, künftighin anzuwenden. Die Redaktion.

InkaU von HU. Z 4
cles „Journal koresîîer suisse", redigiert von Herrn Professor Oecoppel.

Articles: Im destruction lies vers klanes dans les pépinières forestières. l?ar veeoppet
professeur, Turielr. -- .4. propos de l'eeartement des ouvrages de protection contre les ava-
lanedes. traduction d'uu article de U. le I> tankliauser. (Pin.) — Monument pour f'lrarles
kroilliard. — Communications: pcole pol^tecliniHue à. ^uricli. transformations et construe-
tions nouvelles, Im nouveau dâtiment de l'Leole forestière. — protection des oiseaux. —
Cdronique forestière. — kidliograpdie. — Mercuriale (tes dois.
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